
Jackstädt-Workshop:

MITTELSTAND MEETS
START-UPS
Nutzen Sie Start-Up-Methoden, um aktuelle
Herausforderungen der Unternehmensnachfolge zu lösen! Freitag, 20. September 2019

Unternehmer gesucht !



Freitag, 20. September 2019
09:30 Uhr bis 15:30 Uhr

Aula im Hans-Christiansen-Haus
auf demMuseumsberg

Museumsberg 1, 24937 Flensburg

Das Dr. Werner Jackstädt-Zentrum lädt in Kooperation mit dem
RKW Kompetenzzentrum ein zum Workshop:

MITTELSTAND
MEETS
START-UPS
Nutzen Sie Start-Up-Methoden, um aktuelle
Herausforderungen der Unternehmensnachfolge zu lösen!

Im Anschluss an diese Auftaktveranstaltung sollen Paare aus Start-Up und Mittelstand im Rahmen eines 2-jährigen
Programmsweiter auf ihremWeg betreut werden.Wer vorab schonmehr wissenmöchte, darf sich bei Katharina Selck
(katharina.selck@hs-flensburg.de) informieren.

Um Anmeldung wird gebeten bis
zum 10. September 2019 unter:
hs-flensburg.de/form/mittelstand.

Prof. Dr. Dr. Rainer Kreuzhof
Dr. Werner Jackstädt-Zentrum



Übung:
Digitalisierung - was
heißt das?
Was bedeutet
Digitalisierung für die
TeilnehmerInnen?Wo
steht Ihr Betrieb
aktuell?

Mittagspause
Imbiss &
Networking

15:15

Begrüßung und
Einführung
Dr. Kai Morgenstern und
Dr. Matthias Wallisch
RKW Kompetenzzentrum

10:30

09:30 11:45

13:00

Methoden-Impuls 1:
Business Model
Canvas
Wie kann ich mein
Geschäft neu denken?

10:00
Methoden-Impuls 2:
Effectuation
Wie kann ich meine
Fähigkeiten und
Ressourcen
intelligenter nutzen?

Impuls
Jan-Martin Lührs
BlackBox Classics

Ende der
Veranstaltung

Methoden-Café:
Denken wie ein
Start-Up

15:30

Zusammenfassung und
Ausblick

11:15

Programmablauf

12:30



Organisation: Dieser Workshop findet statt im
Rahmen des GrinSH-Plus Projektes Werkstatt für
internes Unternehmertum in kleinen und mittleren
Familienunternehmen (WIN-U) und wird in
Kooperation mit dem RKW Kompetenzzentrum
durchgeführt.

Über das Projekt: Die für die Grenzregion typischen
kleinen und mittleren Familienunternehmen können
unter modernen Wettbewerbsbedingungen langfristig
nur erfolgreich sein, wenn sie über qualifizierte
unternehmerische Ressourcen verfügen und eine
nachhaltige Unternehmenspolitik betreiben.
Das durch das Wissenschaftsministerium des Landes
Schleswig-Holstein geförderte Teilprojekt beinhaltet

den Aufbau einer „Werkstatt für internes
Unternehmertum in kleinen und mittleren
Familienunternehmen" in der Grenzregion unter
Beteiligung von Unternehmern und weiteren
regionalen Akteuren. Angesichts von Fachkräfte-
mangel, Problemen in der Unternehmensnachfolge
und Marktherausforderungen sollen unterneh-
merische Ressourcen und eine nachhaltige
Unternehmenspolitik in den o.g. Familien-
unternehmen gefördert werden.

Mehr erfahren Sie unter:
hs-flensburg.de/forschung/grinsh/plus.


